
Lernszenarien mit Moodle 

Moodle-ePortfolio to go – Erfolg zum Mitnehmen 
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„ePortfolio-Arbeit, Kompetenzorientierung 

und Bildungsstandards, reflexive Feedback-

Kultur und mobiles Lernen – die exabis-

eLearning-Modul-Serie bringt frischen Wind in 

das Lernmanagementsystem Moodle“ 
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Übersicht 

• Das Lernmanagementsystem Moodle auf einen Blick 

• exabis – kompetenzorientierte eLearning-Module in Serie 

• exabis ePortfolio Block für Moodle 

• exabis competencies Block für Moodle 

• exabis student-review Block für Moodle 

• ePOP – ePortfolio goes mobile 

• ePortfolio-Begriff und ePortfolio-Arbeit mit Moodle 

• ePortfolio-Begriff  

• ePortfolio-Arbeit in 5 Phasen 

• Moodle und die exabis-eLearning-Modul-Serie anhand konkreter Praxisbeispiele 

kurz vorgestellt 
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Das Lernmanagementsystem Moodle auf einen Blick 

• Moodle steht für Modular Object-Oriented Dynamic Learning Environment 
 

• Moodle ist ein webbasiertes Lernmanagementsystem, kurz LMS genannt 
 

• Moodle ist ein Open-Source-System 
 

• Moodle unterstützt das sogenannte Blended Learning, eine Verknüpfung 

von Präsenzlehre mit eLearning und wird mittlerweile weltweit von der 

Grundschule bin zu großen Universitäten, Unternehmen und Einrichtungen 

der öffentlichen Verwaltung eingesetzt 
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• exabis-eLearning-Modul-Serie erleichtert die Arbeit mit dem 

Lernmanagementsystem Moodle und eröffnet neue Möglichkeiten für den 

Unterricht 

• ePortfolioarbeit und kompetenzorientiertes Dokumentieren von 

Lernprozessen sind Schwerpunkte der exabis-eLearning-Modul-Serie 
 

• Nach der Installation kann die exabis-eLearning-Modul-Serie in jedem 

beliebigen Moodle-Kurs aktiviert und eingesetzt werden 
 

• Bildungsinstitutionen, die Moodle im eLearning Bereich bereits einsetzen, 

können so auf einfache Art und Weise eine kompetenzorientierte Lehr- und 

Lernkultur in ihrer Unterrichtspraxis umsetzen 
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exabis – kompetenzorientierte eLearning-Module in Serie 



exabis ePortfolio Block für Moodle 

• Mit Hilfe des exabis ePortfolio Blocks ist ePortfolio-Arbeit direkt aus Moodle 

heraus möglich 
 

• Lernende können verschiedene Inhalte wie zum Beispiel Gruppenarbeiten, 

Hausarbeiten, Reflexionen, Zeugnisse  etc., sogenannte Artefakte, zu 

unterschiedlichem Ansichten, sogenannten Views, zusammenstellen und 

geben diese ihren Lehrenden zur Bewertung frei 
 

• Der exabis ePortfolio Block bietet alle Funktionen, die für ein ePortfolio-

Werkzeug wichtig sind 
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• Der exabis ePortfolio Block und seine Funktionen 

– individuell gestaltbare Startseite (Steckbrief) 

– Kategoriensystem zur Verwaltung der hochgeladenen Artefakte 

– Zu jedem hochgeladenen Artefakt können sich Lernende über die 

Kommentar-Funktionalität Feedback holen 

– Benachrichtigungsfunktion bei Freigabe einer Ansicht (View) 

– Schnittstelle zu ePOP (elektronisches persönlichkeitsorientiertes 

Portfolio) einer Smartphone/Tablet-basierten ePortfolio-App 
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exabis ePortfolio Block für Moodle 



exabis competencies Block für Moodle 

• Der exabis competencies Block macht Bildungsstandards für verschiedene 

Unterrichtsgegenstände, Unterrichtsthemen bzw. Wissensgebiete in Moodle 

kursübergreifend verfügbar 
 

• Nach der Installation des exabis competencies Blocks können Lehrende mit den 

entsprechenden Bildungsstandards arbeiten 
 

• Über das Kompetenzrastererfassungstool können Bildungsinstitutionen 

ergänzend zu den Bildungsstandards eigene Standards erstellen, erfassen und 

verwalten  

 

• In Kombination mit dem exabis ePortfolio Block lassen sich alle Einträge 

(Artefakte) im ePortfolio den jeweils passenden Kompetenzbereichen zuordnen 
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exabis student-review Block für Moodle 
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• Bei aktuellen Unterrichtsmethoden ist eine reflexive 

Feedbackkultur integraler Bestandteil, der durch den exabis 

student-review Block unterstützt wird 
 

• Der exabis student-review Block ermöglicht individualisierte 

Beurteilungen oder Beurteilungen mittels Beurteilungsskala 
 

• Lehrende können Lernende mit vorgegebenen 

Bewertungskriterien beurteilen oder eigene Bewertungskriterien 

verwenden, wenn sie diese zuvor im exabis competencies Block 

erstellt haben 



• Das elektronische persönlichkeitsorientierte Portfolio, kurz 

ePOP, versucht selbstangeleitetes Lernen mit 

unterschiedlichen Bildungsstandards zu kombinieren 
 

• ePOP ermöglicht den Aufbau von ePortfolios mittels Tablets 

bzw. Smartphones 
 

• die Datenspeicherung erfolgt im exabis ePortfolio Block und 

im exabis competencies Block 
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ePOP – ePortfolio goes mobile 



ePortfolio-Begriff und ePortfolio-Arbeit mit Moodle 
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Der ePortfolio-Begriff 

• Der Begriff Portfolio setzt sich aus dem lateinischen portare für tragen und 

folium für Blatt zusammen – sinngemäß übersetzt tragbare Mappe 
 

• Befindet sich vor dem Portfolio-Begriff der Buchstabe e, spricht man von einem 

elektronischen Portfolio, kurz ePortfolio 
 

• Das (e)Portfolio ist eine zielgerichtete Sammlung von Arbeiten, welche die 

individuellen Bemühungen, Fortschritte und Leistungen der Lernenden auf 

einem oder mehreren Gebieten zeigt 
 

• Das ePortfolio bietet im Gegensatz zur traditionellen, papierbasierten 

Sammelmappe sowohl für Lernende als auch für Lehrende zahlreiche Vorteile  
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Die 5 Phasen der ePortfolio-Arbeit 
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Phase 1 

Kontextdefinition, Zweck & 

Zielsetzung der digitalen Portfolio-

Arbeit 

Phase 2 

Erstellen, Sammeln, Speichern, & 

Auswählen von digitalen Artefakten 

Phase 3 

Reflektieren & Steuern des 

Lernprozesses 

Phase 4  

Präsentieren & Weitergeben 

ausgewählter digitaler Artefakte 

Phase 5  

Auswerten & Beurteilen von 

Lernprozess und 

Kompetenzaufbau 



• Im Rahmen des Themeneinstiegs sollten folgende Fragen geklärt 

werden 

– Zu welchem Zweck wird das ePortfolio geführt?  

– Welche Bildungsstandards und Kompetenzen gilt es mit dem ePortfolio 

zu erreichen? 

– Wie lange dauert die ePortfolio-Arbeit? 

– Welche Bewertungskriterien sind zu erfüllen? 

– Welche Medien zum Erstellen und Gestalten des ePortfolios stehen zur 

Verfügung? 

– Wer darf Einsicht auf das ePortfolio nehmen bzw. welchem Publikum 

wird das ePortfolio letztendlich präsentiert? 

Phase 1: Kontextdefinition und Zielsetzung 
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• Die Lernenden erstellen, sammeln und speichern verschiedenste Inhalte in 

ihrem ePortfolio  und fügen eine kurze Notiz mit Begründung der Aufnahme 

hinzu 

 

• Auf diese Weise können Lernende ihre Lernfortschritte und ihren 

Kompetenzaufbau sichtbar und nachvollziehbar gestalten 

 

• Die Kombination aus exabis ePortfolio Block und exabis competencies 

Block bietet die Möglichkeit, die aufgenommenen Inhalte einem 

vorgegebenen Kompetenzbereich zuzuordnen 

Phase 2: Erstellen, Sammeln und Speichern 

Forum school@LEARNTEC 2016 Lernszenarien mit Moodle – Tamara Rachbauer, M.A., B.Sc. Folie 15 



• Die Lernenden setzen sich aktiv und selbstreflexiv mit den Lehr-

/Lerninhalten auseinander, indem sie über ihr Vorgehen und ihre 

Lernstrategien nachdenken und ihre individuellen Lernleistungen kritisch 

hinterfragen 
 

• Der Einsatz der exabis-eLearning-Modul-Serie bietet den Vorteil, dass 

sich die Lernenden über die Kommentar-Funktionalität des exabis 

ePortfolio Blocks Feedback und Verbesserungsvorschläge in Form von 

Kommentaren von ihren Lehrenden holen können 

Phase 3: Reflektieren und Steuern 

Forum school@LEARNTEC 2016 Lernszenarien mit Moodle – Tamara Rachbauer, M.A., B.Sc. Folie 16 



• Die Lernenden legen fest, welche der erarbeiteten Inhalte (Artefakte) 

sie welchem Publikum zugänglich machen bzw. präsentieren wollen 
 

• Der Einsatz der exabis-eLearning-Modul-Serie bietet den Vorteil, 

dass die Lernenden mit Hilfe des exabis ePortfolio Blocks Inhalte  

– je nach festgelegtem Anlass auswählen,  

– zu einer Ansicht bzw. View zusammenstellen und  

– einem ausgewählten Publikum mit Kommentarfunktion zur Verfügung 

stellen können 

Phase 4: Präsentation der Ergebnisse und Weitergeben 
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• Um eine beurteilbare Gesamtsicht auf Lernprozess und 

Kompetenzaufbau zu erhalten, spielt die Erfüllung der in Phase I 

vereinbarten Bewertungskriterien eine entscheidende Rolle 

 

• Die Lernenden wählen die Inhalte aus, die ihre Lernprozesse und ihren 

Kompetenzaufbau am besten dokumentieren 

 

• Diese Inhalte stellen die Lernenden zu einer digitalen Präsentation 

zusammen und geben diese den Lehrenden zur Beurteilung frei 

 

Phase 5: Auswerten und Beurteilen 
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Moodle-ePortfolio to go – Erfolg zum Mitnehmen  

von der Grundschule bis zur Universität 
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Moodle und die exabis-eLearning-Modul-Serie anhand 

konkreter Praxisbeispiele kurz vorgestellt  
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• Praxisbeispiele für Grundschulen und Universitäten werden im 

Vortrag kurz vorgestellt 
 

• ePortfolio-Arbeit und eingesetztes ePortfolio-Werkzeug bleiben 

von der Grundschule bis zur Universität gleich 
 

• Nur der Schwierigkeitsgrad der Aufgabenstellungen ist 

unterschiedlich 
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Moodle-ePortfolio to go für die Grundschule 

Ablauf des ePortfolio unterstützten Unterrichtsprojekts 

Tierwanderung im Bayerischen Wald 
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• ePortfolio-Workshop – Grundschüler/innen erhalten eine genaue Anleitung zur Nutzung 

eines ePortfolios sowie eine gezielte Einführung in die praktische Nutzung des ePortfolio 

Blocks für Moodle 
 

• Einstieg in das Thema – das Unterrichtsprojekt „Tierwanderung im Bayerischen Wald“ 

beginnt online an den Computer-Arbeitsplätzen in der Grundschule  
 

• Die Grundschüler/innen recherchieren auf der Homepage des Tierfreigeländes im 

Nationalparkzentrum Lusen im Bayerischen Wald 
 

• Ablauf  des ePortfolio unterstützten Unterrichtsprojektes nach den 5 Phasen der 

ePortfolio-Arbeit 
 

 

Moodle-ePortfolio to go für die Grundschule 

Ablauf des ePortfolio unterstützten Unterrichtsprojekts 

Tierwanderung im Bayerischen Wald 



• Nach dem Einstieg in das Unterrichtsthema wird den Grundschüler/innen erklärt, 

– zu welchem Zweck das ePortfolio im Rahmen des Unterrichtsprojekts geführt wird 

– welche Aufgaben im Rahmen des Unterrichtsprojekts durchzuführen sind 

– welche Ziele es im Unterrichtsprojekt zu erreichen gilt 

– welche Bewertungskriterien zu erfüllen sind 

– welche Medien zum Erstellen und Gestalten des ePortfolios zur Verfügung stehen 

– dass sie ihre Arbeitsergebnisse in einer abschließenden Schulveranstaltung 

präsentieren werden 

• Danach werden die Grundschüler/innen in Kleingruppen aufgeteilt 

Ablauf des ePortfolio unterstützten Unterrichtsprojekts 

Tierwanderung im Bayerischen Wald 

Phase 1: Kontextdefinition und Zielsetzung 
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• In der 2. Phase erfolgt der Ausflug in das Tierfreigelände des Nationalparks 

Bayerischer Wald 

– Hier erhalten die Grundschüler/innen neuen Wissens-Input, indem sie mit dem 

Waldführer/ der Waldführerin und einer Lehrkraft einen Rundgang durch das 

Tierfreigelände unternehmen 

– Die Grundschüler/innen können während der Führung jedes Tier genau unter die Lupe 

nehmen und all ihre Fragen beantworten lassen 
 

• Die Grundschüler/innen sammeln und speichern 

– alle Informationen wie während der Führung beantwortete Fragen, Infos auf den 

Schautafeln, Bilder und kleine Videoclips, etc. mittels Tablet oder Smartphone im exabis 

ePortfolio Block für Moodle 
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Ablauf des ePortfolio unterstützten Unterrichtsprojekts 

Tierwanderung im Bayerischen Wald 

Phase 2: Erstellen, Sammeln und Speichern 



• Nach dem Ausflug  setzen sich die Grundschüler/innen aktiv und 

selbstreflexiv mit den Lehr-/Lerninhalten auseinander,  indem sie  

– über den Ausflug und die Gruppenarbeiten in Form von Erlebnis-

/Erfahrungsberichten reflektieren  

– ihre ePortfolios mit Hilfe der gesammelten Informationen, Fotos und Videoclips 

gestalten und  

– ihre Arbeitsergebnisse in regelmäßigen Feedback-Runden mit den Lehrkräften 

besprechen 
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Ablauf des ePortfolio unterstützten Unterrichtsprojekts 

Tierwanderung im Bayerischen Wald 

Phase 3: Reflektieren und Steuern des Lernprozesses 



• die Grundschüler/innen stellen ausgewählte 

– Erlebnis-/Erfahrungsberichte und umgesetzte Arbeitsaufträge zu einer 

Ansicht (View) zusammen 
 

• die Grundschüler/innen geben diese Ansichten (Views) für 

– ihre Lehrer/innen zur Bewertung frei (exabis ePortfolio Block) 
 

• Abschließend präsentieren die Grundschüler/innen  

– ihre ePortfolios in einer Schulveranstaltung ihren Lehrer/innen, 

Mitschüler/innen und auch ihren Eltern  
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Ablauf des ePortfolio unterstützten Unterrichtsprojekts 

Tierwanderung im Bayerischen Wald 

Phase 4: Freigabe und Präsentation digitaler Inhalte 



• Grundschüler/innen erhalten über Kommentarfunktion im exabis ePortfolio Block für Moodle 

– Feedback und Anregungen auf ihre veröffentlichten Ansichten (Views) 

 

• Zusätzlich nehmen die Grundschüler/innen eine Selbsteinschätzung vor, indem sie 

einen Selbstbewertungsbogen (Rückblick auf das Projekt) bearbeiten und in einem 

gemeinsamen Stuhlkreis besprechen 
 

• Dieser Selbstbewertungsbogen beinhaltet folgende Fragen zur Gruppenarbeit  

– Hat die Zusammenarbeit im Team gut geklappt? Habt ihr euch im Team gegenseitig 

unterstützt? Habt ihr euch an alle Absprachen gehalten? Wie zufrieden ward ihr am Ende mit 

eurer Arbeit? Würdet ihr beim nächsten Mal etwas anders machen?  
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Ablauf des ePortfolio unterstützten Unterrichtsprojekts 

Tierwanderung im Bayerischen Wald 

Phase 5: Lernprozess und Kompetenzaufbau bewerten 
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Moodle-ePortfolio to go für die Universität 

Ablauf eines ePortfolio unterstützten Seminars 



Moodle-ePortfolio to go für die Universität 

Ablauf eines ePortfolio unterstützten Seminars 
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• ePortfolio-Workshop – Einführung in die Nutzung von Moodle als zentrale 

Kommunikationsplattform sowie zum Anlegen des ePortfolios über den exabis 

ePortfolio Block für Moodle 

 

• Ablauf des ePortfolio unterstützten Seminars bis zur ePortfolio-Abgabe mit 

Blended Learning Ansatz – Präsenzveranstaltungen zu festen Terminen und 

virtuelle Kommunikation mit Feedback im kontinuierlichen Wechsel  (exabis 

ePortfolio Block und exabis student-review Block für Moodle) 
 

• Ablauf  des ePortfolio unterstützten Seminars nach den 5 Phasen der 

ePortfolio-Arbeit 



• in der  1. Seminarsitzung wird den Studierenden mitgeteilt, 

– zu welchem Zweck das ePortfolio im Seminar geführt wird 

– welche Bildungsstandards und Kompetenzen es mit dem ePortfolio zu 

erreichen gilt 

– welche Bewertungskriterien zu erfüllen sind (spezifisches Kriterienblatt) 

– welche Medien zum Erstellen und Gestalten zur Verfügung stehen 

– wer Einsicht auf das ePortfolio nehmen darf (Einsicht für Dozent/innen 

verpflichtend) 

– dass die Kommunikation ausschließlich über Moodle-Forum erfolgt 

Ablauf eines ePortfolio unterstützten Seminars an der Universität 

Phase 1: Kontextdefinition und Zielsetzung 
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• Ab der 2. Seminarsitzung erhalten die Studierenden in der 

Präsenzveranstaltung 

– neuen Wissens-Input und Aufgabenstellungen, die sie entweder in Einzel- 

oder Gruppenarbeit lösen können 

– Arbeitsauftrag zum Verfassen einer Reflexion im Anschluss an jede 

Präsenzveranstaltung  

– Fragestellungen werden NUR über das Moodle-Forum beantwortet 

 

• Die Studierenden sammeln und speichern 

– Seminarunterlagen, eigene Notizen, im Seminar durchgeführte Arbeitsaufträge, 

Literatur-Recherchen, Reflexionen, etc. im exabis ePortfolio Block für Moodle 
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Ablauf eines ePortfolio unterstützten Seminars an der Universität 

Phase 2: Erstellen, Sammeln und Speichern 



• Die Studierenden setzen sich aktiv und selbstreflexiv mit den Lehr-/Lerninhalten 

auseinander, indem sie eine Selbstreflexion auf  3 Ebenen durchführen  

– Reflexionsebene 1: Reflexion über den Lerngegenstand (Seminarinhalte, Ziele bis 

zur nächsten Sitzung, Arbeitsaufträge, Vorerfahrungen) 

– Reflexionsebene 2: Reflexion über die Lernhandlungen (Beschreibung der 

Vorgehensweise zum Erledigen der Arbeitsaufträge, aufgetretene Probleme,…) 

– Reflexionsebene 3: Reflexion über das Lernen (Beschreibung, welche 

Lernhandlungen bei der Auftragsumsetzung fördernd/hemmend waren, 

Erfahrungsberichte, …) 
 

• und ihre Aufgabenstellungen in Einzel- oder Gruppenarbeit durchführen 
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Ablauf eines ePortfolio unterstützten Seminars an der Universität  

Phase 3: Reflektieren und Steuern des Lernprozesses 



• die Studierenden stellen ausgewählte 

– Reflexionen und umgesetzte Arbeitsaufträge zu einer Ansicht (View) 

zusammen 
 

• die Studierenden geben diese Ansichten (Views) für 

– ihre Dozentin/ihren Dozenten zur Bewertung frei (exabis ePortfolio 

Block und exabis student-review Block für Moodle) 
 

• Die Studierenden können ihre Ansichten auch für 

– Studienkolleg/innen freigeben  zusätzliches (Peer-)Feedback 
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Ablauf eines ePortfolio unterstützten Seminars an der Universität  

Phase 4: Freigabe und Präsentation digitaler Inhalte 



– Studierende erhalten über Kommentarfunktion im exabis ePortfolio 

Block für Moodle 

• wöchentlich Feedback und Anregungen auf veröffentlichte Reflexionen 

und Arbeitsaufträge  
 

– Studierende haben die Möglichkeit  

• auf Feedback zu reagieren und Anregungen umzusetzen 
 

– Umgesetzte Anregungen werden von der Dozentin/dem Dozenten beim 

nächsten Feedback berücksichtigt 
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Ablauf eines ePortfolio unterstützten Seminars an der Universität 

Phase 5: Lernprozess und Kompetenzaufbau bewerten 



Ablauf eines ePortfolio unterstützten Seminars nach der 

ePortfolio-Abgabe - Bewertung mittels Kriterienblatt 
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Ablauf eines ePortfolio unterstützten Seminars nach der 

ePortfolio-Abgabe - Bewertung mittels Kriterienblatt 
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Ablauf eines ePortfolio unterstützten Seminars nach der 

ePortfolio-Abgabe - Bewertung mittels Kriterienblatt 
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A-Learning Werkstatt 

• Eine webbasierte Lernumgebung  mit 

den Schwerpunkten 

Medienbildung,  außerschulische 

Lernorte und Gender & Diversity  

 

• praktische Unterrichtsprojekte,  

entwickelt gemeinsam mit 

Lehramtsstudierenden der Universität 

Passau zu verschiedenen MINT-

Themengebieten mit 

fächerübergreifenden Elementen 

(Englisch, Deutsch, Geschichte, 

Geographie, Politik, Kunst, Sport, etc.) 

Die Plattform ist online abrufbar http://www.pendular.net/alearning_werkstatt/  

http://www.pendular.net/alearning_werkstatt/


Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Forum school@LEARNTEC 2016 Lernszenarien mit Moodle – Tamara Rachbauer, M.A., B.Sc. Folie 39 



• GTN - Global Training Network GmbH (2016). Kompetenzorientierter Unterricht mit exabis. In 

Kooperation mit dem Bundesministerium für Unterricht, Kunst und Kultur. Verfügbar unter 

http://www.exabis.at/fileadmin/exabis/pdfs/Kompetenzorientiertes_Unterrichten_mit_exabis.pd

f  

 

• Hornung-Prähauser, V., Geser, G., Hilzensauer, W., Schaffert, S., Luckmann, M., & Wieden-

Bischof, D. (2007). Didaktische, organisatorische und technologische Grundlagen von E-

Portfolios und Analyse internationaler Beispiele und Erfahrungen mit E-Portfolio-

Implementierungen an Hochschulen: Studie der Salzburg Research Forschungsgesellschaft. 

Verfügbar unter http://edumedia.salzburgresearch.at/images/stories/e-

portfolio_studie_srfg_fnma.pdf. 

Literaturverzeichnis 

Forum school@LEARNTEC 2016 Lernszenarien mit Moodle – Tamara Rachbauer, M.A., B.Sc. Folie 40 

http://www.exabis.at/fileadmin/exabis/pdfs/Kompetenzorientiertes_Unterrichten_mit_exabis.pdf
http://www.exabis.at/fileadmin/exabis/pdfs/Kompetenzorientiertes_Unterrichten_mit_exabis.pdf
http://edumedia.salzburgresearch.at/images/stories/e-portfolio_studie_srfg_fnma.pdf
http://edumedia.salzburgresearch.at/images/stories/e-portfolio_studie_srfg_fnma.pdf
http://edumedia.salzburgresearch.at/images/stories/e-portfolio_studie_srfg_fnma.pdf


• Rachbauer, T. (2013). Das E-Portfolio im Bildungskontext: Anforderungen, Potenziale, 

Grenzen und Gefahren beim E-Portfolioeinsatz. Masterthesis: Diplomica Verlag. 

 

• Rachbauer, T., & Öllinger, L-M. (2015). Tierwanderung im Bayerischen Wald. Verfügbar unter 

http://www.pendular.net/alearning_werkstatt/?Unterrichtsprojekte_-

_Mensch%2C_Natur_%26amp%3B_Umwelt:Tierwanderung_im_Bayerischen_Wald 

 

• von Raben, B. (2010). Portfolios in der Ausbildung pädagogischer Fachkräfte: 

Selbstorganisiert lernen - Lernentwicklung dokumentieren. Mülheim an der Ruhr: Verlag an 

der Ruhr. 

Literaturverzeichnis 

Forum school@LEARNTEC 2016 Lernszenarien mit Moodle – Tamara Rachbauer, M.A., B.Sc. Folie 41 

http://www.pendular.net/alearning_werkstatt/?Unterrichtsprojekte_-_Mensch,_Natur_&amp;_Umwelt:Tierwanderung_im_Bayerischen_Wald
http://www.pendular.net/alearning_werkstatt/?Unterrichtsprojekte_-_Mensch,_Natur_&amp;_Umwelt:Tierwanderung_im_Bayerischen_Wald
http://www.pendular.net/alearning_werkstatt/?Unterrichtsprojekte_-_Mensch,_Natur_&amp;_Umwelt:Tierwanderung_im_Bayerischen_Wald


• Bei den verwendeten Abbildungen handelt es sich um frei verwendbare bzw. unter 

Angabe der Webadresse (Hinweis auf die Autorin bzw. den Autor) frei nutzbare 

Grafiken. 
 

• Die verwendete und angepasste Moodle Grafik (verfügbar unter 

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Moodle-logo.svg) darf unter der GNU 

General Public License weiterverteilt und/oder verändert werden. 
 

• Die Verwendung der exabis-eLearning-Modul-Serie Grafiken wurde offiziell per E-

Mail genehmigt durch Mag. Andreas Riepl, GTN-Solutions, http://www.gtn-

solutions.com/index.php?id=53; http://www.exabis.at; http://www.edustandards.org  

 

Abbildungsverzeichnis 

Forum school@LEARNTEC 2016 Lernszenarien mit Moodle – Tamara Rachbauer, M.A., B.Sc. Folie 42 

https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Moodle-logo.svg
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Moodle-logo.svg
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Moodle-logo.svg
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Moodle-logo.svg
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Moodle-logo.svg
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Moodle-logo.svg
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Moodle-logo.svg
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Moodle-logo.svg
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Moodle-logo.svg
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Moodle-logo.svg
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Moodle-logo.svg
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Moodle-logo.svg
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Moodle-logo.svg
https://en.wikipedia.org/wiki/de:GNU_General_Public_License
https://en.wikipedia.org/wiki/de:GNU_General_Public_License
https://en.wikipedia.org/wiki/de:GNU_General_Public_License
https://en.wikipedia.org/wiki/de:GNU_General_Public_License
https://en.wikipedia.org/wiki/de:GNU_General_Public_License
https://en.wikipedia.org/wiki/de:GNU_General_Public_License
https://en.wikipedia.org/wiki/de:GNU_General_Public_License
http://www.gtn-solutions.com/index.php?id=53
http://www.gtn-solutions.com/index.php?id=53
http://www.gtn-solutions.com/index.php?id=53
http://www.gtn-solutions.com/index.php?id=53
http://www.gtn-solutions.com/index.php?id=53
http://www.gtn-solutions.com/index.php?id=53
http://www.gtn-solutions.com/index.php?id=53
http://www.gtn-solutions.com/index.php?id=53
http://www.gtn-solutions.com/index.php?id=53
http://www.gtn-solutions.com/index.php?id=53
http://www.gtn-solutions.com/index.php?id=53
http://www.gtn-solutions.com/index.php?id=53
http://www.gtn-solutions.com/index.php?id=53
http://www.gtn-solutions.com/index.php?id=53
http://www.gtn-solutions.com/index.php?id=53
http://www.gtn-solutions.com/index.php?id=53
http://www.exabis.at/
http://www.exabis.at/
http://www.exabis.at/
http://www.exabis.at/
http://www.exabis.at/
http://www.gtn-solutions.com/index.php?id=53
http://www.gtn-solutions.com/index.php?id=53
http://www.gtn-solutions.com/index.php?id=53
http://www.gtn-solutions.com/index.php?id=53
http://www.gtn-solutions.com/index.php?id=53
http://www.edustandards.org/
http://www.edustandards.org/
http://www.edustandards.org/
http://www.edustandards.org/
http://www.edustandards.org/
http://www.gtn-solutions.com/index.php?id=53
http://www.gtn-solutions.com/index.php?id=53

